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Schreurs Immobilien
Uerdinger Str. 600 
Tel. 02151 931818  

info@schreurs-immobilien.de

Jetzt das eigene
Nest vergolden

Start in die neue Galopprennsaison!  
Aber nur virtuell im Netz:
www.krefelder-rennclub.de

1. RENNTAG – 21.03.2021

Auch mit Nachsicht kann man 
fröhlich feiern.
Und Ostereier gibt es auch!

FROHE OSTERN – 04.04.

Freuen Sie sich jetzt schon auf 
die nächste Ausgabe in Ihrem Brief-
kasten. Mit vielen Neuigkeiten!

OPPUM UND LINN LIFE – 14.05.

UNSER RUNDES 
JUBILÄUM – DANKE!
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Berliner Straße - Ecke Rembertstraße
KR-Bockum · Tel.: 50 33 66

aumschule
üssem-IndenklefB
Ihr Partner für schöne Gärten.

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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1Sicherheit, praktisch und komfortabel mieten.

Der Caritas-HausNotRuf / MobilNotRuf 
Dank moder ner Technik verbindet Sie dieser Dienst im Notfall  
mit kompetenten Mit ar beitenden, die ärztliche Hilfe organisieren  
oder An gehörige benachrichtigen. Das heißt Sicherheit rund um 
die Uhr, auch für kürzere Zeiträume (z.B. Ferien) oder auf Reisen. 
Infos unter: 0 21 51 / 65 45 92
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// BOTANISCHER GARTEN WIEDER GEÖFFNET

OHNE ANMELDUNG DIE NATUR GENIESSEN

Der Botanische Garten in 
Krefeld öffnet seine Pforten: 
Täglich von 8 bis 18 Uhr ist 
Krefelds Pflanzenparadies am 
Rand des Schönwasserparks 
nun wieder zugänglich. Unter 
Beachtung der Corona-Regeln 
können die Besucher dort in 
den kommenden Monaten 
wieder die Vielfalt der Natur 
genießen und insgesamt 5.000 
Pflanzenarten aus aller Welt 
entdecken.  
Das Team des Botanischen 
Gartens, der vom Kommunalbe-
trieb Krefeld (KBK) unterhalten 
wird, macht die Anlage derzeit 
frühlingsfit: Beete werden 
geharkt, erstes Unkraut ent-
fernt, Rosen zurückgeschnit-
ten und bunte Hornveilchen 
gepflanzt. Im Gewächshaus 
sind unterdessen bereits die 
ersten Sommerblumen und 
Gemüsesorten ausgesät. In der 
3,6 Hektar großen Gartenan-
lage blühen gelbe Narzissen, 
Blausternchen und weiße 
Buschwindröschen. Die ersten 

Tulpen zeigen sich nun in voller 
Pracht. Gehölze wie Kamelien, 
Oregonpflaume, Scheinhasel 
und Kornelkirsche blühen auf, 
und der Bärlauch bildet bereits 
einen dichten Blätterteppich 
unter den Bäumen. 
Die Corona-Vorschriften für 
den Botanischen Garten sind 
von allen Besuchern jederzeit 
zu befolgen: Der Mindestab-
stand von 1,5 Metern ist ein-
zuhalten, er gilt insbesondere 
auch auf den Bänken. Eine vor-
herige Terminbuchung ist nicht 
erforderlich. Ein Rundgang im 
Einbahnstraßensystem ist aus-
geschildert. Der Haupteingang 
des Botanischen Gartens liegt 
im Schönwasserpark seitlich 
von Haus Schönwasser, Am 
Schönwasserpark. Veranstal-
tungen können im Botanischen 
Garten bis auf Weiteres nicht 
stattfinden. Schaugewächs-
haus und Toilettenanlage 
bleiben aufgrund der Pandemie 
geschlossen.

// AUS DER WIRTSCHAFTSWELT KREFELDS

NEUES CARITAS-TEAM 
SPRICHT ÜBER PROJEKT IN OPPUM

Seit dem 1. Januar 2021 ste-
hen Nina Dentges-Kapur und 
Delk Bagusat als Vorstands- 
und Geschäftsführungsteam an 
der Spitze der Caritas für Kre-
feld und Meerbusch. Sie haben 
auch ein Projekt in Oppum auf 
dem Programm.
„Wir sind froh und dankbar, von 
Hans-Georg Liegener die Cari-
tas für Krefeld und Meerbusch 
als ein sehr gut aufgestelltes 
Sozialunternehmen überneh-
men zu dürfen, das gut gerüstet 
in eine spannende und heraus-
fordernde Zukunft geht“, sagt 
Caritas-Vorstand und Carita-
sheime-Geschäftsführer Delk 
Bagusat in seiner Funktion 
als neuer Vorstandssprecher. 
Ausdrücklich bedanken er und 
Nina Dentges-Kapur sich bei 
Hans-Georg Liegener, der über 
20 Jahre lang die Caritas für 
Krefeld und Meerbusch sehr 
gut geführt und entwickelt hat. 
Die beiden bewährten Cari-
tas-Führungskräfte möchten 
Verband und Caritasheime 
mit ihren 37 Einrichtungen in 
Krefeld und Meerbusch und 
rund 1250 hauptamtlichen 
sowie 300 ehrenamtlichen Mit-
arbeiter in einer Mischung aus 
Kontinuität, sozial notwendiger 
und zeitgemäßer Weiterent-

wicklung führen. Die Caritas 
habe die soziale Situation hier 
in der Region zunehmend mit-
gestaltet. Bei den Themen 
Nachhaltigkeit und Bewahrung 
der Schöpfung, Seelsorge und 
Achtsamkeit sowie Digitalisie-
rung sehen Delk Bagusat und 
Nina Dentges-Kapur in den 
nächsten Jahren noch Verbes-
serungspotenzial bei der Cari-
tas für Krefeld und Meerbusch. 
Um für die Menschen in der 
Region weiterhin ein zuverläs-
siger Ansprechpartner sein zu 
können, wird sich die Caritas in 
vielen Bereichen weiterentwi-
ckeln und hat einige neue Pro-
jekte im Blick, darunter auch in 
Oppum. Als größeres Quartier-
projekt wurde im vergangenen 
Jahr die Idee eines Stadtteil-
zentrums entwickelt. Hier sind 
inzwischen viele Gespräche 
mit dem Oberbürgermeister, 
der städtischen Bau- und So-
zialverwaltung, der Politik und 
der Kirchengemeinde geführt 
worden. 

Rinsch
47809 Krefeld | Maybachstr. 157  | T 02151 543888 | info@rinsch.de

feRnbedienungs-
inspektion!
Das volle Programm: Wir kontrollieren, reparieren, 
reinigen Ihre Fernbedienung und wechseln die 
Batterie zum einmaligen Aktionspreis von nur 9,95 €

top
service
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// BEZIRKSVERTRETUNG OPPUM / LINN

GELUNGENER START, GROSSES ENGAGEMENT
In der heutigen Zeit ist die 

Teilnahme an einer öffent-
lichen Sitzung nicht selbst-
verständlich. Wenn man in 
Corona-Zeiten trotzdem die-
ses Risiko eingeht, dann zeigt 
dies deutlich, wie wichtig den 
gewählten Mitgliedern der 
Bezirksvertretung (BV) Oppum 
/ Linn ihr Engagement ist. 
Daher mein ausdrücklicher 
Dank an alle Parteien, die die 
öffentliche BV-Sitzung durch 
ihre Zustimmung ermöglicht 
haben.
Ein besonderer Dank gilt aber 
auch den fleißigen Händen 
des Bürgerservices, die schon 
eine Stunde vor Beginn der 
Sitzung mit der umfangreichen 
Vorbereitung in der Mensa der 
Gesamtschule Oppum begon-
nen haben. Danke!!!
Schwerpunkt mäßig befasste 
sich die Bezirksvertretung mit 
folgenden Schwerpunkten:
•	 Haushalt
•	 Promenade
•	 Breitenbachstrasse
HAUSHALT
Da der überwiegende Teil 
der BV-Mitglieder noch an 
keiner Haushaltsberatung 
teilgenommen hat, fanden 
die Ausführungen von Herrn 
Baumgart (Kämmerei) große 
Aufmerksamkeit. Es wurde da-
rauf hingewiesen, dass neben 
den Sitzungsunterlagen auch 
der NKF-Entwurf 2021 (1.000 
Seiten und mehr) und der 
Wirtschaftsplan des Zentralen 
Gebäudemanagements (ZGM) 
wichtige Hinweise enthalten. 
(Diese Unterlagen kann man 

im Internet nachsehen.) Die 
BV einigte sich darauf, Be-
schlüsse zum Haushalt erst 
bei der nächsten Sitzung am 
20.04.2021 zu fassen. Bis dahin 
sollen die Parteien mögliche 
Projekte ausloten und als 
Haushaltsanträge vorbereiten. 
Nach dem 20.04.2021 führt dann 
die Verwaltung die Beschlüsse 
der BV Oppum / Linn dem Aus-
schuss für Finanzen (AFBL) und 
dem Rat zu. Wichtig: Was jetzt 
nicht bedacht wird, kann dann 
erst für die Beratungen des 
nächsten Haushalts berück-
sichtigt werden.

PROMENADE
Mit einem 1-stimmigen Be-
schluss haben alle Parteien 
ihre positive Einstellung zur 
Promenade bekräftigt. Aller-
dings so, wie es auch 2013 
geplant und im Planungs- und 
Bauausschuss und durch den 
Rat beschlossen wurde: Als 
Freizeitachse! 
Die Nutzung der Promenade 
als „Fahrradautobahn“ wird 
abgelehnt. Getreu dem Grund-
satz: „Probier`s mal mit Ge-
mütlichkeit“, will die BV einer 
Raserei auf der Promenade 
von vorn hinein verhindern. 
Die BV-Mitglieder betonten 
durch ihre Wortbeiträge, dass 
die Promenade nicht für einen 
Rad-Schnellweg konzipiert und 
ausgelegt wurde.
Genauso wird die Notwen-
digkeit gesehen, Querungen 
der Glindholz-, Maybach- und 
Buddestraße in ihren ge-
samten Auswirkungen auf 
Oppum mit den Bürgern zu 
diskutieren. Dabei müssen 
u.a. folgende Fragen erörtert 
werden: Muss sich Oppum 
für eine Freizeitachse teilen 
lassen? Müssen alle Oppumer 
unverhältnismäßige Umwege 
in Kauf nehmen? Wie wirkt sich 
das auf Wohngebiete und z.B. 
Fußwege für Schülerinnen und 
Schüler aus?
BREITENBACHSTRASSE
Allen Mitgliedern der BV ist die 
unbefriedigende verkehrliche 
Situation der Breitenbach-
straße bekannt. Aus diesem 
Grund wurde dem Vorschlag 
des Planungsdezernenten 
Herr Beyer gerne zugstimmt, 
einen „Runden Tisch“ mit allen 
Beteiligten zu organisieren. 

Die BV beschloss, dass jede 
Partei in der BV mit einem 
Vertreter, zzgl. dem Bezirks-
vorsteher, teilnehmen kann. 
Zur Vorbereitung wird eine 
Arbeitsgruppe installiert, die 
mögliche Lösungsansätze 
vorab erörtert. An diesen 
Vorbereitungen sollen auch 
die beratenden Ratsmitglieder 
beteiligt werden.
Abgerundet wurde die Sitzung 
durch Beschlüsse zum Flur-
bereinigungsverfahren und 
Festlegung des Aufnahmerah-
mens für die Grundschulen. 
17 Anträge an die Verwaltung 
wurden zur Stellungnahme 
und Beratung per 1-stimmigen 
Beschluss beschlossen und 
weitergeleitet. Diese Anträge 
werden maßgeblich die Arbeit 
der nächsten BV-Sitzungen 
bestimmen. Von Bürgern wur-
den zwei Anträge eingereicht, 
diese werden von der Verwal-
tung gemäß Beschluss der BV 
an den KBK zur Bearbeitung 
weitergeleitet.
Ich hoffe, dass dieser Bericht 
Ihnen einen interessanten und 
guten Einblick zur Arbeit der 
Bezirksvertretung Oppum / Linn 
gibt.
Wenn Sie Fragen oder Prob-
leme haben, sprechen Sie uns 
als Vertreter in der Bezirks-
vertretung Oppum / Linn und 
natürlich auch mich als Be-
zirksvorsteher an. Der nächste 
Bericht aus der Bezirksvertre-
tung wird nach dem 20.04.2021 
hier im Oppumer Wochenblatt 
erscheinen.
Alles Gute, schöne Ostertage 
und bleiben Sie gesund!!!
Jürgen Wettingfeld 
(Bezirksvorsteher Oppum /Linn)

Jürgen Wettingfeld, seit November der 
neue Bezirksvorsteher

BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE 
WWW.LIFEJOURNALE.DE

Aufarbeitung und 
Neuanfertigung

Gardinen, Dekorationen, 
Markisen, Sonnenschutz, Tapeten, 

Betten & Matratzen uvm.

WIR POLSTERN FÜR SIE!

Kölner Straße 530-532 · 47807 Krefeld
Tel. 0 21 51 / 3 09 60 · Fax 0 21 51 / 30 96 26
hafels@hafels-krefeld.de
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MIT VORSICHT, ABER MIT TERMIN MÖGLICH
// ZOO NEWS

Zwar gibt es auch immer 
wieder kritische Stimmen zur 
Tierhaltung aber unter dem 
Strich muss man feststellen, 
dass der Krefelder  Zoo starken 
Rückhalt in der Bevölkerung 
genießt.
Für manch einen erschien die 
aktuelle Schließung grund-
sätzlich überdenkenswert, 
aber seit dem 08.03. ist mit 
Anmeldung ein Besuch wieder 
machbar: www.zookrefeld.de, 
dann Ticketshop. Nach dem 
schockierenden Affenhaus-
brand vor gut einem Jahr gab 
es zwischenzeitlich zahlreiche 
Neueröffnungen, die einen 
Besuch lohnenswert machten. 
Die monatelange Schließung 
wegen Corona, und die Tier-
verluste 2020 waren sicher 
das schwerste Jahr für den 
Zoo Krefeld in seiner über 
80-jährigen Geschichte. Trotz 
aller emotionalen Herausforde-
rungen, der andauernden Trau-
erarbeit und herber Verluste 
von Tieren gibt es im Rückblick 
auch viel Gutes zu berichten. 
Der Rückhalt der Bevölkerung 
für den Zoo ist durch den Brand 
viel stärker geworden und 
dauert bis heute an. Das zeigt 
sich sowohl finanziell als auch 
ideell. So hat auch der Verein 
der Zoofreunde Krefeld über 
2.000 neue Mitglieder gewon-
nen und damit zum Jahresende 
über 5.000 Mitglieder. Bei den 
Tierpatenschaften zeigte sich 
ein ähnlicher Trend. Zum Jah-

reswechsel gab es 1.929 aktive 
Tierpatenschaften (2019: 884). 
Auch die Einnahmen in diesem 
Bereich konnten deutlich ge-
steigert werden. Zweimal rie-
fen der Zoo und die Zoofreunde 
über die sozialen Netzwerke zu 
Geldspenden für Futterkauf auf. 
So kamen rund 100.000 Euro 
zusammen. Gespendet werden 
kann noch immer über den Link 
www.paypal.me/zookrefeld.
Im normalerweise umsatz-
starken Frühjahr musste der 
Zoo erstmals für 48 Tage 
wegen Corona schließen. Die 
zweite Schließung begann 
am 4. November und dauert 
bis heute an. Für Jahreskar-
teninhaber bedeutet die lange 
Schließung keinen Verlust. 
Ihre Karten wurden bereits im 
Frühjahr um den Zeitraum der 
Schließung verlängert. So wird 
der Zoo auch nach Ende der 
Winterschließung verfahren. 
Da der Zooshop ebenfalls von 
der Schließung betroffen ist, 
wurde ein Online-Zooshop 
eingerichtet, der neben dem 
Versand auch „Click & Collect“ 
anbietet. 

Da seid ihr ja wieder!

AUS MARKTHALLE / REAL WIRD GLOBUS
// AUS DER OPPUMER GESCHÄFTSWELT

Aufatmen in Oppum: Globus 
übernimmt zum 25. April 2021 
die real-Markthalle an der 
Hafelstraße. Nach einer kur-
zen Umbauphase eröffnet der 
Markt am 10. Mai 2021 unter 
Globus-Firmierung neu.
„Wir sind fest von der Zukunfts-
fähigkeit des Handelsstandorts 
Krefeld überzeugt und freuen 
uns, die Chance zu bekommen, 
die Menschen vor Ort mit 
unserem Globus-Konzept zu 
überzeugen“, sagte Jochen 
Baab, Sprecher der Geschäfts-
führung bei Globus, im Rahmen 
der Unternehmensvorstellung. 
„Wir können dabei auf Mitar-
beiter zählen, die bereits jetzt 
vor Ort Tolles leisten und die 
wir gerne in unserer Arbeitsge-
meinschaft begrüßen.“ Nach 
der Übernahme durch Globus 
am 25. April schließt der Markt 
für eine kurze, zweiwöchige 
Umbauphase, während der 
Corporate Design, Sortiment, 
Theken und Regalierung sowie 
die Technik des Marktes an 
das Globus-Konzept angepasst 
werden. Alle derzeitigen re-
al-Mitarbeiter werden von Glo-
bus übernommen und erhalten 
während der Schließungszeit 
umfangreiche Schulungen, 
um ihnen einen bestmöglichen 
Start bei ihrem neuen Arbeitge-
ber zu ermöglichen.
„Ich freue mich, dass sich für 
den beliebten Markt an der 
Hafelsstraße mit Globus ein 
Betreiber gefunden hat, der 
das Angebot erhalten und wei-
ter optimieren will“, so Frank 
Meyer, Oberbürgermeister der 
Stadt Krefeld. „Auch die Mit-
arbeiter bekommen damit eine 
Zukunftsperspektive. Es ist 
eine gute Entwicklung, dass die 
Handelslandschaft in Krefeld 
durch einen neuen Anbieter 
bereichert wird.“ 
Für Globus ist Krefeld neben 
Köln-Marsdorf der zweite 
Standort in Nordrhein-West-
falen. Entstehen wird ein 
großzügiger und moderner 
Globus-Markt mit Fokus auf 

Frische und Eigenprodukti-
on, denn im Unterschied zur 
üblichen Handelslandschaft 
produziert Globus frische 
Lebensmittel, wie Back- und 
Konditoreiwaren sowie die 
Speisen im Restaurant und 
zum Mitnehmen, täglich selbst 
vor Ort im Markt. Eine wichtige 
Rolle werden zukünftig zudem 
regionale und lokale Produzen-
ten, Lieferanten und Dienstleis-
ter spielen. Ergänzt wird das 
Lebensmittel-Sortiment durch 
eine große Auswahl haushalts-
naher Nonfood-Produkte.
Globus wurde vor über 190 
Jahren von Franz Bruch im 
saarländischen St. Wendel als 
Kolonialwarenladen gegrün-
det. Ein Globus-Markt kommt 
nicht von der Stange, sondern 
ist zugeschnitten auf die 
Wünsche und Bedürfnisse der 
Menschen in der jeweiligen 
Region. Jeder Markt arbeitet 
mit bis zu 100 Produzenten und 
Handwerksbetrieben aus der 
Region zusammen. Soziales 
Engagement, wie die Unter-
stützung von Vereinen, Schulen 
und sozialen Einrichtungen 
sowie die Zusammenarbeit mit 
den regionalen Tafeln, ist für 
die Globus-Märkte selbstver-
ständlich. Die gemeinnützige 
Globus-Stiftung bündelt die 
sozialen Aktivitäten der Glo-
bus-Gruppe. Im Inland liegt 
der Förderschwerpunkt auf der 
Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen in schwierigen 
Situationen mit dem Schwer-
punkt der Eingliederung ins 
Berufsleben. Im Ausland liegt 
der Schwerpunkt auf der Ver-
besserung der medizinischen 
Versorgung sowie Bildung und 
Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen in Regionen, in 
denen Menschen Unterstüt-
zung benötigen.



// 5

KEIN APRIL-SCHERZ
// AUS DER OPPUMER GESCHÄFTSWELT

Glücklich und entspannt 
wirkt Ulli Heurs. Schneller als 
gedacht hat er die Zukunft für 
sein Friseurgeschäft auf der 
Hochfelder Straße 123 zum 
01.04. regeln können. 
„Es hat sofort gepasst „, be-
richtet er vom ersten Zusam-
mentreffen mit Tanja Maskow. 
Seit über 27 Jahren, davon 
seit 2008 als Inhaberin des 
Friseursalons Maskow auf 
der Parkstraße in Uerdingen 
bringt sie die Erfahrung und 
das Fachwissen mit ein weite-
res Studio zu führen. Und die 
Doppelfunktion passt. Nicht 
allein die Tatsache, dass Ulli 
Heurs auch weiterhin noch 
zur Schere greifen wird ist ein 
schönes Signal für alle. Dazu 
gehört auch, dass das aktuel-
le Friseurteam übernommen 
wird und in voller Besetzung 
den Oppumer Kunden erhal-

ten bleibt. Ein sympathischer 
Einstieg, der auch ein Zeugnis 
bester Harmonie für die Zu-
kunft ist. Der Salon wird auch 
weiterhin den guten Namen 
„Haarmoden Heurs“ tragen. 
„70 Jahre Tradition verpflich-
ten eben und so soll sich vom 
ersten Moment an jeder Kunde 
wie zu Hause fühlen,“ wünscht 
sich die neue, sympathische 
Inhaberin. Reservierungen 
sind aktuell zwingend er-
forderlich und können unter  
Telefon 540595 abgestimmt 
werden. „Und ganz wichtig, 
alle Hygienebestimmungen 
werden beachtet. Schließlich 
sollen Sie sich auch bei Ihrem 
Friseurbesuch wohlfühlen,“ 
ergänzt Maskow mit einem 
herzlichen Willkommensgruß. 
Also kein April-Scherz.  oppum 
life wünscht einen guten Start 
in der Oppumer Geschäftswelt.

// GALOPPER RENNSAISON 2021

OHNE ZUSCHAUER – BOXEN AUF AM 21.03.
Coronabedingt gibt es zum 

Saisonstart einen Livestream- 
Renntag ohne Zuschauer. 
Die Situation entspricht dem Fi-
nale der Turfsaison Mitte Novem-
ber 2020. „Wir sind froh, dass der 
Galopprennsport in Deutschland 
überhaupt fortgesetzt werden 

kann. Unser Livestream bietet je-
dem Zuschauer die Möglichkeit, 
den Renntag online zu verfolgen. 
Im November haben 14.000 Be-
sucher dieses Angebot alleine 
über unsere website in Anspruch 
genommen.“, so Rennclub-Prä-
sident Jan Schreurs.

AUS MARKTHALLE / REAL WIRD GLOBUS

MAIFEST FÄLLT 
ERNEUT AUS

// LEIDER KEINE CHANCE!

Das war für Oppumer und 
Linner immer ein netter Besuch 
im Nachbarort. Jetzt kam das 
Aus. Diesen logischen Schritt 
teilte nun der Veranstalter, der 
Verein „Bockum bewegt sich“ 
mit. 
„Es ist in anderthalb Monaten 
nicht damit zu rechnen, dass 
die Corona-Pandemie gelöst 
ist. Selbst wenn die Zahlen 
dann vielleicht wieder auf ein 
geringes Niveau gesunken 

sind, wäre ein Fest mit meh-
reren hunderten Besuchern 
ein falsches Signal. Eventuell 
kommen wir ja dazu, im späte-
ren Jahresverlauf irgendeinen 
anderen Anlass zu feiern“, 
sagt die Vorsitzende Fraya 
Burchartz. Schon das Maifest 
im vergangenen Jahr war dem 
Virus zum Opfer gefallen. 

Das können wir nicht riskieren!

www.landfleischerei-hinterding.de

Zum Osterfeste nur das Beste.
Vorbestellungen nicht vergessen!

Lassen Sie sich verwöhnen von
1a-Meister Qualität
Landfleischerei Hinterding
Trift 100 - Telefon 54 18 95

Di.-Do. 07.30-13.00 u. 15.00-18.00
Fr. 07.30-18.00, Sa. 07-12.00, Montag geschlossen

Denk an Ostern! Vorbestellungen nicht vergessen!

• frische Lammkeulen
• gefüllte Rinderrouladen
• zarte Kalbsschnitzel
• Geflügelvariationen

Liefer-Service!
Do/Fr/Sa
Bequem zu 
Ihnen nach 
Hause.

Frohe Ostern wünscht die Landfleischerei!



oppum

ZWISCHENSTATION BIS ENDE MÄRZOPPUMER TENNISCLUB MIT  
NEUEM TRAINERTEAM

// KFC NEWS// OTC NEWS

Es ist schon traurig was 
man den Jugendlichen des KFC 
zumutet. Ein Verein ohne „Hei-
mat“ und gerade Jugendliche 
brauchen ein fußballerisches 
Zuhause um letztendlich auch 
die erhoffte Leistung zu bringen.
Der Eiertanz muss endlich 
ein Ende haben.  Die aktuelle 
Situation Trainingsquartier bis 
Ende März an der Grotenburg 
ist da nur ein Tropfen auf den 
heißen Stein. Zumindest aber 
ist damit der Trainingsbetrieb 
der Jugend im Rahmen der 
aktuellen Corona-Schutzver-
ordnung bis zunächst Ende 
März an der Grotenburg si-
chergestellt. Dazu hat jetzt das 
Zentrale Gebäudemanagement 

Dem Oppumer Tennisclub 
ist es gelungen, eine der 
renommiertesten Tennis-
schulen am Niederrhein zu 
verpflichten. 
Die Tennisschule Luis Elias 
aus Osterath hat einer Zu-
sammenarbeit mit dem OTC 
zugestimmt. Das Trainerteam 
um Luis (Lucho) Elias besteht 
aus kompetenten Tennisleh-

die Zustimmung gegeben. 
Stadtdirektor Markus Schön 
zeigte sich sehr erfreut über 
diese pragmatische und unbü-
rokratische Lösung und dankte 
allen beteiligten Kollegen. Trotz 
mancher Diskussionen in den 
vergangenen Wochen ist es 
der Stadtverwaltung somit ge-
lungen, dass die KFC-Jugend 
keinen Tag ohne Trainingsstät-
te dasteht. Laut Stadtdirektor 
Schön werden die Gespräche 
in enger Abstimmung mit dem 
Mutterverein, dem KFC Uerdin-
gen, weitergehen, da kurzfristig 
Lösungen für April bis zum Sai-
sonende und dann mittelfristig 
eine Lösung für die kommende 
Saison benötigt werden.

rern, die deutschlandweite 
Erfolge zu verbuchen haben. 
Vor allem in der Kinder- und 
Jugendarbeit können sie sehr 
viele Erfolge aufweisen. „Der 
Oppumer Tennisclub hofft auf 
eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit der Tennisschule 
Elias“, so Sportwart Günther 
Besen. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

REGEL 1: In einem Subaru 
steckt serienmäßig mehr drin. 

REGEL 2: Und wir legen 
zusätzlich noch was drauf.

Jetzt entdecken, was Subaru serienmäßig bietet 
und zusätzlich bis zu 6.000 EUR1 sichern.

Die Subaru Modelle
Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Subaru begeistert mit serienmäßigen 
Highlights wie dem permanenten 
symmetrischen Allradantrieb, dem Fahrer-
assistenzsystem EyeSight2 oder robusten 
BOXER- und e-BOXER-Motoren. 
Und zusätzlich mit dem Mehr-drin-Bonus 
von bis zu 6.000 EUR.1 

Ebenfalls serienmäßig erhältlich:
• Modernes Infotainment mit 

Apple CarPlay3 und Android AutoTM 4

• Rückfahrkamera
• Stufenloses Automatikgetriebe 

Lineartronic
• Spurhalte- und Spurleitassistent2

Subaru XV Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,2–7,3; außerorts: 6,1; kombiniert: 
6,9–6,5. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 157–149. Effi zienzklasse: D–B. Impreza Kraft-
stoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,4–8,2; außerorts: 5,6–5,5; kombiniert: 6,6–6,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 151–148. Effi zienzklasse: C. 
1 Die Aktion gilt vom 07.01.2021 bis 31.03.2021 in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführ-
wagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.03.2021 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird gemeinsam von der 
SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht mit anderen Ak tionen der SUBARU 
Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme bestimmter Kundensonderfi nanzierungsangebote oder der Aktion „Mehrwertsteu-
er-Senkung“. Sie sparen je nach Modell bei Kauf eines Impreza e-BOXER: 6.000,– €; eines  Subaru XV 2.0ie (e-BOXER) als Platinum: 
4.000,– €, als Comfort: 3.500,– €, als Active: 3.000,– € oder als Trend: 2.500,– €; eines  Outback: 4.000,– €; eines Forester e-BOXER: 
3.500,– €; oder eines Subaru XV 1.6i oder Impreza 1.6i: 2.000,– €. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden 
Subaru Partner oder unter www.subaru.de. 2 Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie 
bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen. 3 Apple  CarPlay ist ein Markenzeichen von Apple Inc., eingetragen in den USA 
und anderen Ländern. 4 Android™ und Android Auto™ sind Markenzeichen von Google Inc. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die 
gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

MEHR
BONUS
DRIN

6.000 €1Bis 
zu 

Autohaus Essers GmbH
SUBARU-Vertragshändler
Bökendonk 7
47809 Krefeld
Tel.: 02151-156333
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IMPRESSUM 100/86 // HSG HANDBALL-NEWS

HSG MIT NEUEM 
TRAINER UND LIGA 
ZWEI IM VISIER

Im April will die HSG Krefeld 
wieder Handball spielen – und 
gleich in die zweite Bundesliga 
aufsteigen. Dafür hat der Deut-
sche Handballbund die Türe 
geöffnet.
„Aufsteiger in die 2. Liga sollen 
nach Möglichkeit unter den 
interessierten Vereinen ermit-
telt werden“, sagt Benjamin 
Chatton, Vorstand Finanzen und 
Recht des DHB und zuständig 
für den Spielbetrieb. Die Teil-
nahme an Aufstiegsrunden und 
alternativen Wettbewerben ist 
freiwillig. Vereinen, die darauf 

verzichten, entsteht kein Nach-
teil, es wird keine Absteiger ge-
ben. Die 3. Liga der Männer kann 
zwei Aufsteiger in die 2. Liga 
stellen. Über den Modus einer 
Aufstiegsrunde wird mit Blick 
auf die Zahl der hieran teilneh-
menden Vereine entschieden.
Damit der Ligasprung gelingt, 
hat die HSG das Team noch 
einmal verstärkt und zahlreiche 
neue Spieler an Land gezogen. 
Führen wird das Team nicht 
mehr Felix Linden, sondern  
Maik Pallach, zuvor sportlicher 
Leiter des TV Großwallstadt. Der 
39 Jahre alte Pallach stammt 
aus Gummersbach und soll das 
Team mit seiner Erfahrung in der 
Vorbereitung auf die Aufstiegs-
runde, die vermutlich nach 
Ostern beginnen wird, unterstüt-
zen. „Die Entscheidung ist uns 
nicht leicht gefallen. Felix hat 
das Team in einer schwierigen 
Situation übernommen und uns 
in der vergangenen, aber auch 
dieser Saison sehr geholfen. Die 
aktuelle Situation mit der langen 
Pause und all den Einschränkun-
gen durch die Pandemie ist für 
einen jungen Trainer in seiner 
ersten Profi-Station eine echte 
Herausforderung gewesen. „Zu-
nächst einmal heißt es, großen 
Dank für seinen unermüdlichen 

Einsatz auszusprechen.“
„Mit Maik Pallach wollen wir 
eine Ära in Krefeld prägen und 
uns für die Zukunft ausrich-
ten. Maik hat eine perfekte 
Mischung aus Erfahrung und 
Jugend, denn mit 39 Jahren 
gehört er immer noch zur auf-
strebenden Generation und 
bietet eine langfristige Perspek-
tive für unsere Entwicklung“, ist 
sich der sportliche Leiter Stefan 
Nippes sicher. Der Vertrag des 
neuen Trainers hat eine Laufzeit 
über zweieinhalb Jahre bis zum 
Sommer 2023.

Hören ohne Hörgerät?
SPRACHE WIEDER BESSER VERSTEHEN: Mit einem eigens entwickelten Trainings-
verfahren setzt das Unternehmen OTON Die Hörakustiker auf gezieltes Hörtraining, 
um Sprache wieder besser wahrnehmen zu können. Für eine Hörstudie sucht OTON 
Die Hörakustiker jetzt weitere 20 Teilnehmer.

 20 Teilnehmer gesucht  
  Anmeldung bis: 30.04.2021 

OTON Die Hörakustiker
Hörakustik Derouaux GmbH
Uerdinger Straße 279 | 47800 Krefeld 
Telefon: 02151 - 644 69 69
Borner Straße 24 | 41379 Brüggen
Telefon: 02163 - 572 72 07

Weitere 20 Teilnehmer 
für Studie gesucht

„Hören wie früher“, so lautet der Wunsch 
vieler Menschen, deren Hörvermögen ein-
geschränkt ist. Immerhin haben alleine in 
Deutschland mehr als 15 Mio. Menschen 
Hörprobleme – von den über 60-Jährigen ist 
sogar jeder Zweite betroffen. „Da das Nach-
lassen des Gehörs meistens schleichend 
voranschreitet, wird der Hörverlust oft lange 
nicht bemerkt“, berichtet HNO-Arzt Dr. med. 
Carsten Dalchow aus seiner täglichen Er-
fahrung. Mit dem axone Hörtraining hat das 
Unternehmen OTON Die Hörakustiker deshalb 
ein Konzept entwickelt, mit dem Menschen mit 
einer Hörminderung gezielt die Hörverarbei-
tung trainieren können. Mit dem speziellen 
14-tägigen Trainingskonzept soll dabei die 
Chance verbessert werden, Sprache und Stör-
geräusche wieder getrennt wahrzunehmen.  

Ablauf der Hörstudie
Die Teilnehmer haben die einzigartige Mög-
lichkeit das neue axone Konzept 14 Tage 
kostenlos und unverbindlich zu testen. Bei 
einer kurzen Überprüfung des Gehörs wird 
ermittelt, welcher Grad an Hörentwöhnung 
vorliegt und ob die Teilnehmer geeignet sind, 
an dem Verfahren teilzunehmen. Für das 
14-tägige Training erhalten die Teilnehmer 
zwei Trainingsgeräte und einen individuellen 
Trainingsplan, in dem die Eindrücke und 
Erfahrungen des Trainings vermerkt werden 
können. 
 
Auswertung und Fazit 
Das Trainingskonzept wird unter der Schirm-
herrschaft von HNO-Arzt Dr. med. Carsten 
Dalchow ausgewertet und weiter entwickelt. 

Dabei wird gezielt auf die Verbesserung 
des Verstehens von Sprache mit und ohne 
störende Nebengeräusche geachtet. Gutes 
Hören lässt sich trainieren. Wer jahrelang 
schlecht hört, verlernt das Verstehen. Nur 
eine Hörgeräteversorgung gibt dann die 
Lebensqualität zurück.

So nehmen Sie teil
Interessenten wenden sich bitte telefonisch 
an OTON Die Hörakustiker. Dort erhalten 
Sie einen Termin und alle Informationen 
rund um den Ablauf.

ZWISCHENSTATION BIS ENDE MÄRZ

Ein fröhliches Osterfest 

wünschen wir  

allen Gästen!

Ihre Familie Makinudi!



oppum

Man befindet sich trotz 
unruhigen Zeiten auf gewohnt 
sicherem Terrain umschreibt 
Vorstandsvorsitzender Stefan 
Rinsch die Entwickung  der 
Genossenschaftsbank. 
Obwohl die Pandemie die Rah-
menbedingungen nochmals 
verschlechtert hat, konnte die 
Volksbank Krefeld erstmals 
die Bilanzsumme von zwei 
Milliarden Euro überspringen. 
Die konsequente Ausrichtung 
auf die genossenschaftlichen 
Werte wie regionale Ver-
bundenheit und Kundennähe 
haben sich auch 2020 wieder 
ausgezahlt. Nicht zuletzt die 
Tatsache, dass 42.556 Mit-
glieder dem Geschäftsmodell 
Volksbank vertrauen ist ein 
Indiz auch für die Zukunft 
bestens aufgestellt zu sein. 
Die aktuelle Situation in der 
Pandemie macht noch mal 
deutlich wie wichtig  dabei 

// MUSIKSCHUL NEWS

AUF GUTEM KURS TROTZ KRISE

die laufenden Optimierun-
gen in der Digitalisierung 
sind. Insgesamt konnte das 
Gesamtkundenvolumen im 
Jahre 2020 nochmals deutlich 
um 282 Mio. Euro oder 6,26 % 
gesteigert  werden und addiert 
sich nunmehr auf einen neuen 
Höchstwert von 4,788 Milliar-
den Euro. „Dieses Ergebnis 
verdanken wir der Qualität, 
der Kompetenz und vor allem 
auch der Leis-tungsbereit-
schaft aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter“, stellte der 
Vorstandsvorsitzende Stefan 
Rinsch fest.

www.hildegardis-apotheke.com

www.hildegardis-apotheke.com

APOTHEKEN UNTERSTÜTZEN CORONA-TEST-
STRATEGIE; ANGEBOT AUCH BALD IN OPPUM
Die Apotheken dürfen Corona-Anti-
gen-Schnelltests durchführen. Beim 
Treffen der Bundeskanzlerin mit den 
Ministerpräsident*innen der Bundes-
länder wurde beschlossen, dass jeder 
Bundesbürger pro Woche einen kosten-
losen Corona-Schnelltest durchführen 
lassen kann. Apotheken bieten Zug 
um Zug solche kostenlosen Antigen-
tests an, sofern sie vom öffentlichen 
Gesundheitsdienst beauftragt werden. 
Die Einbindung der Apotheken in die 
Teststrategie ist grundsätzlich richtig. 
Wenn es Engpässe gibt, dann eher 
bei den Testenden als bei den Testkits 
selbst. So ist die aktuelle Situation. 
Die entsprechende Rechtsverordnung 
zur Umsetzung der Teststrategie, die 
rückwirkend nach der Verkündung des 
Bundesgesundheitsministeriums am 
9.3.2021 veröffentlicht wurde, ist so 
gestaltet, dass das Testen in Apotheken 
unbürokratisch funktionieren kann und 
wirtschaftlich machbar ist. 
Unter normalen Bedingungen kann 
eine Apotheke nicht dafür genutzt 
werden Massentests durchzuführen. 
Ein gesonderter Testraum mit einem 
separaten Zugang ist notwendig. 
Außerdem sind umfangreiche Arbeits-
schutzmaßnahmen erforderlich. Als 
Beispiele nenne ich Schutzmasken, 
Mundschutz, Handschuhe, Schutzkittel 
usw. zum persönlichen Schutz der 
Mitarbeiter. Ferner muss der gesamte 
Testvorgang kontaktarm ablaufen, meist 
durch eine Software, die digital eine 
Terminverwaltung und Dokumentation 
der Testabläufe übernimmt. Auch 
Hygienekonzepte müssen gestellt wer-
den. Dies bedeutet letztendlich einen 
enormen Aufwand. Außerdem muss die 
personelle Frage gestellt werden, um 
Schnelltests anzubieten. Derjenige, der 
den Test durchführt, steht für den „nor-
malen Betrieb“ in der Apotheke nicht 
zur Verfügung. Man darf dabei auch 
nicht vergessen, dass Apothekerinnen 

und Apotheker momentan neben ihrer 
Arbeit in der öffentlichen Apotheke die 
lokalen Impfzentren unterstützten. Dort 
sind zur Zeit 1.500 pharmazeutische 
Kräfte im Einsatz. 
Antigen-Schnelltests durch geschultes 
Fachpersonal sind ein wichtiges Mittel 
im Kampf gegen das Coronavirus und 
für einen Ausweg aus dem Lockdown. 
Seit Anfang Februar können Apotheken 
auch von Gesundheitsämtern damit be-
auftragt werden. Die Durchführung der 
Antigentests ist ein freiwilliges Ange-
bot jeder Apotheke. Sicher ist, dass in 
einigen Tagen auch wieder Selbsttests 
für Laien zur Verfügung stehen, die 
dann in vielen Apotheken angeboten 
werden. Viele Kollegen haben wie 
auch die Hildegardis Apotheke diese 
„Hometests“ bestellt, warten aber auf 
ihre Lieferungen. Die Ware stapelt sich 
aktuell beim Zoll und ist noch nicht 
genehmigt zum Verkauf.
Die Stadt Krefeld arbeitet zur Zeit 
fieberhaft daran, das vom Land vorge-
gebene Konzept zur Durchführung von 
Corona-Schnelltests umzusetzen. Über 
das Stadtgebiet verteilt werden schon 
bald viele Apotheken die Möglichkeit 
zu einem wöchentlichen kostenlosen 
Test anbieten können. 
Auch in Oppum haben sich die Apo-
theken zusammengetan um sich der 
Herausforderung zu stellen, an einem 
zentralen lokalen Ort die für die Bürger 
die so wichtigen Tests anzubieten. 

Vielleicht sehen wir uns bald!

Herzlichst Ihr

Dr. Andreas Hacker
info@hildegardis-apotheke.com

130 Jahre 

Volksbank Krefeld 

Wir nutzen unser innovativstes Tool 
schon seit Gründung der Volksbank 
im März 1891 in Krefeld-Hüls: echte Nähe.
Denn trotz unserer modernen Online-
Services geht nichts über den persönlichen 
Kontakt vor Ort.

vbkrefeld.de/oppum


